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Was passiert denn wenn man sich nicht bewährt? Darf man denn irgendwie an einer anderen
Schule, in einem anderen Bundesland das nochmal versuchen? Darf man denn dann wieder
unterrichten, vielleicht im ANgestelltenverhältnis? Ich habe im Ref gesehen, dass es sehr große
Unterschiede zwischen den einzelnen Schulen gibt und ich weiß absolut gar nichts über meine
neue Schule oder den Schulleiter. Daher mache ich mir eben doch etwas Sorgen...

Bei mir waren die Beschwerden der Elternseite immer sehr ähnlich und zwar, dass ich die
Kinder unfair behandele, weil ich die anderen Störer nicht so hart bestrafen würde wie ihre
eigenen Kinder. Angeblich würde ich die Kinder benachteiligen und auf sie rumhacken und
ihnen dann sogar was in die Schuhe schieben was sie nicht gemacht haben (was nicht stimmt).
Wenn ich dann alles aufzähle was die Kinder falsch gemacht haben (z.B Hausaufgaben nicht
gemacht, Heft vergessen, Kuli durch den Raum geworfen) dann haben die Kinder immer eine
Ausrede und die Eltern unterstützen sie noch dabei... 2 Mal hatte ich auch das Problem, dass
die Eltern meinten diese Schüler hätten ja nur mit mir Schwierigkeiten und mit keinem anderen
Lehrer sonst. Ich weiß nicht, ob nur ich solche Beschwerden hatte oder ob das weit verbreitete
Elternbeschwerden sind...
Mein Problem ist, dass ich mich eher durch Strafen durchsetzen kann. weil ich nicht unbedingt
eine natürliche Autorität ausstrahle, ich bin eher "nett" und die Schüler denken, sie können sich
bei mir mehr erlauben als bei anderen Lehrern. Können sie dann doch nicht und ich gebe ihnen
dann Strafarbeiten oder ich schreibe häufige Tests. Daraufhin verschlechtert sich das Klima in
der Klasse und dann kommen die Elternbeschwerden. Ich weiß wirklich nicht, ob nur ich dieses
Problem habe und insbesondere weiß ich nicht was ich machen muss, damit es in meiner neuen
Schule anders wird und ich nicht mehr in diesen Teufelskreis gerate...
Fachlich gesehen habe ich keine Probleme, meine LPs waren auch ok (denn da waren die
Schüler wie die Lämmer). Allerdings habe ich den Eindruck, dass mich die schwierigen Schüler
regelrecht hassen und dann auch teilweise die Klasse gegen mich aufhetzten. Im Referendariat
hatte ich eben so eine Klasse (meine andere Klasse war ok). Vielleicht könnt ihr mir auch
diesbezüglich Ratschläge geben:-). Ich möchte mich wirklich verbessern, aber ich weiß nicht so
recht wie...
Vielen Dank nochmal
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